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Gemeinde St. Anton an der Jeßnitz  

St. Anton Nr. 5 

3283 St. Anton an der Jeßnitz  

T: 07482/48 240 

www.st-anton-jessnitz.gv.at 

office@st-anton-jessnitz.gv.at 

 

Der Jeßnitztaler 
Nr. 58 
 
Ausgabe Nr. 2/2024 
 
Erscheinungsdatum 
26.06.2024 

Gemeindenachrichten  

Herrn Dr. Thomas SCHWARZENBERGER,  

Arzt für Allgemeinmedizin in  
St. Anton an der Jeßnitz,  

wurde der Berufstitel  

„Medizinalrat“  
verliehen. 

 

Foto: NLK Burchhart 
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Wahlergebnis Europawahl 2024 

Wahlberechtigte      924 

Abgegebene Stimmen   565 

Ungültige Stimmen        26 

 

Vizebürgermeister Leo Wurzenberger  

hinterlässt Spuren! 

Nach 10 Jahren als Vizebürgermeister hat er 

sich als unermüdlicher Kämpfer für die  

Belange der Gemeinde erwiesen.  

Seine Verantwortung für Wald, Grundbesitz 

und Bauausschuss war nicht nur eine Pflicht, 

sondern eine Leidenschaft,  

die er mit Herzblut verfolgte! 



 

 

Eure Bürgermeisterin 

In DANKBARKEIT 

Liebe GemeindebürgerInnen, 

geschätzte Jugend! 

Parteinverkehr:  

Montag:   07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 17:00 Uhr  

Dienstag:   07:30 - 12:00 Uhr  

Mittwoch:  07:30 - 12:00 Uhr  

Donnerstag:  07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 18:30 Uhr  

Freitag:   07:30 - 12:00 Uhr  

 

Amtszeiten:  

Montag:   07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 17:00 Uhr  

Dienstag:   07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 17:00 Uhr  

Mittwoch:  07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 17:00 Uhr  

Donnerstag:  07:30 - 12:00 Uhr  

    13:00 - 18:30 Uhr  

Freitag:   07:30 - 12:00 Uhr  

Öffnungszeiten  

Gemeindeamt 

Meine Sprechtage am Gemeindeamt:  

Dienstag:   08:00 bis 11:00 Uhr  

Freitag:   08:00 bis 10:00 Uhr  

Sie erreichen mich telefonisch unter:  

Mobil:  0676/46 11 275 

Tel.:  07482/48240-14 

E-Mail:  

buergermeister@st-anton-jessnitz.gv.at 

 

Sprechtage  
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EIN LETZTES MAL! 

Vor 15 Jahren habe ich die erste Gemeindezeitung als Bürgermeisterin  

geschrieben. 

5 Jahre als Vizebürgermeisterin und 15 Jahre Bürgermeisterin unserer  

Gemeinde war für mich eine große Ehre. 

Das Vertrauen über all die Jahre, welches ihr mir immer wieder  

entgegengebracht habt, hat mich bestärkt und mir die nötige Energie für die 

herausforderten Tätigkeiten gegeben. Ich habe stets versucht das Amt mit 

Überzeugung auszuüben. 

Um eine gute Arbeit zu leisten, muss man mit den Menschen verbunden sein 

und darauf achten, dass ein gutes Miteinander, geprägt von Respekt,  

Anerkennung und Wertschätzung, gelebt wird. 

Dieses Miteinander durfte ich all die Jahre durch den Gemeinderat und  

Vizebürgermeister erleben. 

Mit allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen und besonders meiner  

Amtsleiterin, die mir immer zur Seite stand, als es schwierige Zeiten  

(Todesfall Hermann Weiß) zu meistern gab. 

Auch Vereine mit ihren Obleuten, sämtliche Helfer und Wegbegleiter haben 

mich immer wohlwollend unterstützt. 

Die Zusammenarbeit mit den pädagogischen Einrichtungen, Kindergarten und 

Volksschule, dem Seniorenbund, Pensionistenverband und der Pfarre war für 

mich und St.ANTON immer sehr wichtig. 

Vieles mussten und durften wir all die Jahre erleben: gute und schwierige  

Zeiten, leider auch traurige Anlässe, aber auch viel Schönes und Neues. 

Gemeinsam haben wir viele Baustellen und Projekte für unseren Ort  

geschaffen und durchgeführt, Straßenbau, Zubau Volksschule, Errichtung 

Fernwärme, Gehsteigerweiterung nach Neubruck, Landesausstellung 2015,  

Kindergartenneubau, Zubau Musikerheim um nur einige zu nennen! 

All das gemeinsam zu meistern ist ein Ergebnis eines Miteinanders, welches 

unseren Ort auszeichnet. 

Allen zukünftig Verantwortlichen wünsche ich das Allerbeste und bin  

überzeugt, dass weiterhin gute Arbeit geleistet wird. 

Ich wünsche euch allen von ganzen Herzen alles erdenklich Gute,  
Zufriedenheit, Gesundheit und eine Gute und ruhige schöne Zeit in  
unserer Naturparkgemeinde St. Anton. 
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Auszug aus dem Baurecht: 
 
In § 17 der Niederösterreichischen Bauordnung von 2014 sind die Ausnahmen von der Regelung bezüglich 
schriftlicher Ansuchen oder Bauanzeigen klar definiert. Seit 1882 sind mündliche Vereinbarungen in Bezug auf 
Baumaßnahmen nicht mehr zulässig. Dies unterstreicht die Bedeutung von formalen Anträgen und Mitteilungen 
an die Baubehörde in erster Instanz, die vom Bürgermeister oder der Bürgermeisterin entgegengenommen werden 
müssen. 
Die Bauordnung legt somit einen klaren Rahmen fest, der die ordnungsgemäße Durchführung von Baumaßnah-
men gewährleistet und die Rechte und Pflichten aller Beteiligten schützt. Durch die strikte Einhaltung der schrift-
lichen Antragsverfahren wird Transparenz und Rechtssicherheit in Bauprojekten sichergestellt. 
Die genauen Ausnahmen gemäß § 17 der Niederösterreichischen Bauordnung von 2014 sind von entscheidender 

Bedeutung für Bauherren und Baufirmen. Es ist wichtig, sich mit diesen Ausnahmen vertraut zu machen, um si-

cherzustellen, dass alle rechtlichen Anforderungen erfüllt werden. Alle Abweichungen sind entweder Bewilli-

gungs-, Anzeige- oder Meldepflichtig. 

§ 17 Bewilligungs-, anzeige- und meldefreie Vorhaben sind jedenfalls: 

1. die Herstellung von Anschlussleitungen; 

2. die Herstellung von Schwimmteichen, Naturpools und Gartenteichen mit natürlicher Randgestaltung ohne Veränderung des umlie-

genden Geländes mit einer Wasserfläche von nicht mehr als 200 m², die Auf- oder Herstellung von sonstigen Wasserbecken und -

behältern mit einem Fassungsvermögen von nicht mehr als 50 m3, Schwimmbeckenabdeckungen mit einer Höhe von nicht mehr als 

1,5 m und Brunnen; 

3. die Instandsetzung von Bauwerken, wenn 

- die Konstruktionsart beibehalten sowie 

- Formen und Farben von außen sichtbaren Flächen nicht wesentlich verändert werden; 

 

Die restlichen Punkte finden sie in der NÖ Bauordnung 2014 idgF.  

Nö Bauordnung 

https://www.ris.bka.gv.at/ 

Schnellinfos über die Baubewilligung finden Sie unter: 

https://noe-gestalten.at/epaper/broschur_baurecht/#0 
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Digitale Amtssignatur 

Was ist die Amtssignatur? 
Die Amtssignatur ist die Signatur (= Unterschrift) einer Behörde. Sie dient der erleichterten Erkennbarkeit der Herkunft eines 
Dokuments von einem Auftraggeber des öffentlichen Bereichs, also beispielsweise einer Gemeinde. Sie darf ausschließlich von 
Behörden bei der elektronischen Unterzeichnung und bei der Ausfertigung der von ihnen erzeugten Dokumente verwendet  
werden. Ein auf Papier ausgedrucktes mit einer Amtssignatur versehenes elektronisches Dokument einer Behörde hat gemäß  
§ 20 E-Government-Gesetz die Beweiskraft einer öffentlichen Urkunde. 
 

Wie sieht eine Amtssignatur aus? 
 
Der Gesetzgeber normiert in § 19 E-Government-Gesetz drei verpflichtende Merkmale für die Amtssignatur: 
 
• Bildmarke (gemäß § 19 Abs. 1 E-GovG) 
• Hinweis im Dokument „Dieses Dokument wurde amtssigniert“ (gemäß § 19 Abs. 3 E-GovG) 
• Prüfinformation der elektronischen Signatur (gemäß § 20 E-GovG) 

 
Für das Aussehen der Amtssignatur gibt es keine verbindlichen Regelungen. Die Gemeinde fasst 
deshalb die Merkmale der Amtssignatur in einem Signaturblock zusammen, der beispielweise folgendermaßen aussieht: 

Wie sieht die Bildmarke der Gemeinde St. Anton aus? 

Die grafische Gestaltung der Bildmarke obliegt der jeweiligen Behörde. Aus Bürgersicht ist es aber empfehlenswert,  
dass sich Behörden beim Erstellen der Bildmarke an einem einheitlichen Design orientieren. Die Gemeinde  
St. Anton an der Jeßnitz verwendet deshalb folgende Darstellung als Bildmarke für die Amtssignatur. 

§ 19 Abs. 3 E- GovG normiert, dass die Behörden ihre Bildmarke im Internet gesichert zu veröffentlichen haben. 

Wer darf in der Gemeinde St. Anton/Jeßnitz elektronisch signieren? 

Die Unterfertigung von Schriftstücken der Gemeinde St. Anton/Jeßnitz mit einer elektronischen Signatur ist ausschließlich 

jenen Personen vorbehalten, die eine entsprechende Berechtigung besitzen. Dies ist: 

DER BÜRGERMEISTER 
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Dorfhelden aus dem Bezirk gekürt  

Johann Flach aus St. Anton/Jeßnitz 

„Hilfsbereitschaft wird großgeschrieben“:  

Johann Flach ist bekannt für seine jahrelange  

Tätigkeit als Schülerlotse uns sein Engagement 

für die Gemeinde St. Anton an der Jeßnitz.  

„Seine Hilfsbereitschaft und sein Einsatz für die 

Mitbewohner im Wohnhaus machen ihn zu 

einer geschätzten Persönlichkeit, die das  

soziale Gefüge der Gemeinde maßgeblich  

mitgestalten“, lobt die Bürgermeisterin  

Waltraud Stöckl den Dorfhelden.  

St. Antons Bürgermeisterin Waltraud Stöckl, NÖ Dorf 

und Stadterneuerung Maria Forstner, Dorfheld  

Johann Flach, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf,  

Landesrätin Ulrike Königsberger–Ludwig (von links).  

Foto: Erich Marschik 

Statistik Austria: Konsumerhebung 2024/25 startet  
Ab April 2024 werden private Haushalte zu Lebensstandard und Konsumausgaben befragt 
 
Wien (OTS) – Wie viel geben Menschen in Österreich fürs Wohnen aus, wie viel für Lebensmittel, Bekleidung, Freizeit, Mobilität, Ge-
sundheit und Bildung? Alle fünf Jahre befragt Statistik Austria gestaffelt über ein Jahr österreichweit rund 7 000 ausgewählte Haushalte 
zu ihren Konsumausgaben und ersucht sie, zwei Wochen lang ein detailliertes Haushaltsbuch zu führen. Die aktuelle Erhebung startet 
im April 2024, erste Ergebnisse werden 2026 präsentiert. 
 
Konsumgewohnheiten und Lebenshaltungskosten in Österreich 
„Die Konsumerhebung gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Bevölkerung in Österreich, sondern liefert auch 
wichtige Informationen über Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen. Damit bildet sie eine 
wesentliche Grundlage für sozialstatistische Forschung, wird aber auch von Sachverständigen genutzt, um Unterhaltszahlungen oder 
Lebenshaltungskosten zu ermitteln, und ist nicht zuletzt Basis evidenzbasierter Politikgestaltung“, sagt Statistik Austria-Generaldirektor 
Tobias Thomas. 
 

Darüber hinaus sind die Ergebnisse für die Inflationsberechnung von großer Bedeutung. Die Berechnung des Verbraucherpreisindex und 
damit der Inflationsrate geht vom sogenannten Warenkorb aus. Dieser Warenkorb ist eine festgelegte Liste von Gütern und Dienstleis-
tungen, die von den Haushalten in Österreich am meisten nachgefragt werden und somit das Kaufverhalten der Bevölkerung am besten 
abbilden. Da sich das Konsumverhalten kontinuierlich wandelt, neue Produkte auf den Markt kommen und andere verschwinden, muss 
auch der Warenkorb immer wieder angepasst werden. Dafür sind die Ergebnisse der Konsumerhebung eine wesentliche Datengrundla-
ge. 

Die österreichische Konsumerhebung geht auf eine lange Tradition zurück. Bereits Anfang des 20. Jahrhunderts wurden Ausgaben, Ein-
kommen und Ausstattung von Privathaushalten erhoben. Zwischen 1912 und 1914 untersuchte das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt erst-
mals die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“. Seit 1954 wird die Konsumerhebung in regel-
mäßigen Abständen durchgeführt.  

Die Ergebnisse der letzten Konsumerhebungen finden Sie unter  
https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/ausgaben-und-ausstattung-privater-haushalte/ausgaben,  
nähere Informationen zur laufenden Erhebung finden Sie unter www.statistik.at/konsum. 

Rückfragen & Kontakt: 
Mag.a Heidi Liedler-Frank, MSc 
Statistik Austria  
Leiterin Kommunikation 
presse@statistik.gv.at 
Tel.: +43 1 711 28-7777 
https://www.statistik.at 

Beitrag: Statistik Austria  

Beitrag: NÖN  

https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/ausgaben-und-ausstattung-privater-haushalte/ausgaben
http://www.statistik.at/konsum
mailto:presse@statistik.gv.at
https://www.statistik.at
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Im Beisein seiner Familie und Bürgermeisterin 

Waltraud Stöckl wurde am Dienstag,  

den 18. Juni 2024 Dr. Thomas Schwarzenberger 

der Berufstitel Medizinalrat  

durch Landeshauptfrau Johanna Mikl - Leitner 

verliehen.  

Die Gemeinde St. Anton gratuliert ganz herzlich 

und wünscht alles Gute! 

Berufstitel „Medizinalrat“ verliehen an 

Dr. Thomas Schwarzenberger 

Die Ortsdurchfahrt St. Anton/Jeßnitz im Zuge der Landesstraße B 28 wird auf einer Gesamtlänge von rund 550 m saniert.  

Am 26. Juni 2024 hat Abgeordneter zum NÖ Landtag Richard Punz in Vertretung von  

LH-Stellvertreter Udo Landbauer gemeinsam mit Frau Bürgermeisterin Waltraud Stöckl und dem 

Leiter der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten DI Franz Stiedl die Baustelle für die Sanierung der 

Ortsdurchfahrt St. Anton/Jeßnitz im Zuge der B 28 besucht. 

Die Gesamtbaukosten betragen rund  
€ 330.000,-, wovon rund  

€ 240.000,- vom Land NÖ und  
rund € 90.000,- von der Gemeinde  

St. Anton/Jeßnitz getragen werden.  

Beteiligte Personen am Bild v.l.n.r.: Julian Ritzinger (Straßenmeisterei 

Scheibbs), Martin Bauer (Leiter der Straßenmeisterei Scheibbs), Peter 

Fohringer (Straßenmeisterei Scheibbs), LAbg. Richard Punz  

(i.V. LH-Stv. Udo Landbauer), Johannes Berger (Straßenmeisterei 

Scheibbs), Waltraud Stöckl (Bgm. von St. Anton an der Jeßnitz),  

DI Franz Stiedl (Leiter der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten),  

Partieführer Martin Schagerl und Gerhard Gassner  

(beide Straßenmeisterei Scheibbs). 

©NÖ STD 
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Seminarraum Bruderlade im neuen Glanz 

 
Sie suchen einen geräumigen Seminarraum, der auch für Turnübungen wie Yoga geeignet ist?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

 

Unser Seminarraum bietet Platz für bis zu 30 Personen und ist ideal für Seminare, Workshops und Yoga-Kurse. 

Mit ausreichend Sesseln für alle Teilnehmer und 5 Tischen für jeweils 2 Personen, ist unser Raum perfekt für 

interaktive Veranstaltungen geeignet. 

Genießen Sie die helle und freundliche Atmosphäre unseres Raumes, der mit moderner Ausstattung und einer 

ruhigen Umgebung überzeugt. Nutzen Sie die vielseitigen Möglichkeiten, die unser Seminarraum bietet, um 

Ihre Veranstaltung zu einem vollen Erfolg zu machen. 

 

Lage: Der Seminarraum befindet sich in der Bruderlade im 1. Stock. 

Preise: Ab €15 pro Stunde bis eineinhalb Stunden. 

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt. 

 

Kontaktieren Sie uns noch heute, um Ihren Termin zu reservieren und erleben Sie selbst,  

wie unser Seminarraum Ihre Veranstaltung bereichern kann! 

Ansprechperson:  

Gemeinde St. Anton an der Jeßnitz  

07482/48 240  

 

 



 

 

„Goldener Igel“ für die Gemeinde St. Anton an der Jeßnitz  

 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Mit dem ‚Goldenen Igel‘ der NÖ-Umweltbewegung 

‚Natur im Garten‘ werden seit vielen Jahren die ökologischen Vorbildgemeinden in  

Niederösterreich ausgezeichnet. Durch das Engagement der einzelnen Gemeinden und dem 

Einsatz unserer Landsleute für Umwelt und Klima leisten wir gemeinsam einen unschätzbaren 

Beitrag und sorgen gemeinsam dafür, unser Bundesland noch lebenswerter zu machen.“  
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KLIMATICKET  

Diese Mobiltätsaktion dient zur Förderung des öffentlichen Verkehrs! 

Das Schnupperticket ist das Vor Klima Ticket für die Metropol Region, eine  

Jahreskarte für die Region Niederösterreich, Wien und Burgenland.  

ACHTUNG: Diese Aktion gilt nur für Bürger mit Hauptwohnsitz! 

 

Zwei Tickets können am Gemeindeamt unter Voranmeldung und  

während der Parteinverkehrszeiten (über einen Zeitraum von 3 Tagen und maximal 4 mal 

im Jahr pro Person ausgeliehen und abgeholt werden).  

Bei Verlust oder Diebstahl des Tickets trägt der Bürger die gesamte  

Anschaffungskosten von 860,00 € pro Ticket.  

 

    Ticket am Gemeindeamt unter 07482/48240  

     bestellen und reservieren! 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner:  

„Die Auszeichnung mit dem ‚Goldenen Igel‘ ist als 

klares Bekenntnis zu den Kriterien von ‚Natur im 

Garten‘ zu verstehen. Durch ökologische  

Gestaltung und Pflege fördert die Gemeinde  

St. Anton an der Jeßnitz attraktive Grünflächen und 

macht die Gemeinde für ihre Einwohnerinnen und 

Einwohner noch lebenswerter.  

Dank des Engagements der Gemeinden sowie der 

Menschen, die dort leben, ist Niederösterreich das 

ökologische Gartenland Nummer eins in Europa.“ 

„Natur im Garten“ / R. Herbst 

Beitrag: Natur im Garten  



 

 

Informationsaussendung des GVU Scheibbs 

Masterplan für die Region  

Die beiden Gemeindeverbände Melk und Scheibbs starteten gemeinsam mit Ecoplus eine neue Initiative für  
Kreislaufwirtschaft in der Region Melk Scheibbs. 

 

Am 5. Juni wurde im Stadtsaal Mank der Masterplan der Kreislaufregion Melk-Scheibbs präsentiert: Das Ziel des  
Netzwerkes ist ambitioniert. Bis 2035 will man 100 % Klimaneutralität in der Region erreichen. Wie das genau  
funktionieren kann, wurde in einem Masterplan mit 7 Handlungsfeldern thematisiert. Von der Reduktion der Verwendung 
von Kunststoffen über die Verwendung von Biogas im Energiesektor bis hin zu klimaneutraler Logistik wird hier an  
mehreren relevanten Positionen angesetzt, um das Ziel zu erreichen.  

 

Das Projekt soll von einem Projektmanager oder einer Projektmanagerin (Aktuelle Stellenausschreibung im PDF unten) in 
den kommenden 3 Jahren betreut werden. Eine Verlängerung um weitere 2 Jahre ist in Aussicht gestellt. Die Finanzierung 

erfolgt über die Förderschiene für Innovationen im ländlichen Raum. Sollten Sie Interesse an dieser abwechslungsrei-
chen Aufgabe haben, bitten wir um Ihre Bewerbung an: gvuscheibbs@purgstall.at. Nähere Infos unter 
www.scheibbs.umweltverbaende.at  

 
Getragen wird das Projekt von den beiden Gemeindeverbänden für Umweltschutz der Bezirke Scheibbs und Melk, den 
Leitbetrieben der Region, Gemeindevertretern und diversen Unterstützerstrukturen wie der Leader-Regionen sowie  
Forschungseinrichtungen. 

Durch Kooperationen soll ein Netzwerk der einzelnen Akteure entstehen, mit dem Ziel der Klimaneutralität in der Region 
Melk und Scheibbs.  

Im Bild von Links nach Rechts: 
Klaus Nagelhofer (EcoPlus), Hannes Fitzthum (BBK Melk), Hubert Seiringer (Seiringer Umweltservice GmbH),  
Josef Rathbauer (HBLFA Franzisco Josephinum), Elisabeth Wopienka (BEST), Emmerich Haimer (FH WN, Wieselburg),  
Harald Riemer (Obmann GVU Scheibbs), Martin Leonhartsberger (Obmann GVU Melk) Irene Sedlmayer (BEST),  
Thomas Prenner (GF GVU Scheibbs), Martin Ritt (GF GVU Melk), Florian Kamleitner (ECOPlus) 

Beitrag: GVU Scheibbs  
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Beitrag: GVU  
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Volksschule St. Anton/Jeßnitz  

 
Filmprojekt 

 
Wie lebten die Menschen früher und wie nutzten sie die 

Gegebenheiten des Naturparks Ötscher-Tormäuer?  
Gemeinsam mit Herrn Franz Höbarth konnten die Kinder 

der 3. und 4. Schulstufe Antworten auf diese Fragen  
erhalten. Themen, wie die Entstehung der Alpen, der 
Aufbau des Ötschers, der Anbau von Flachs sowie die 
Nahrungsversorgung standen bei den insgesamt zwei 

Projekttagen im Fokus. Ein Highlight war der  
gemeinsame Ausflug auf das Hochbärneck, wo wir  

zudem eine selbstgebaute Wasserleitung der  
4. Schulstufe errichteten.  

Eine neue Erfahrung war außerdem, dass uns das Team 

„Die Filmchronisten“ begleitete und filmte. Ab Herbst 

wird es über dieses spannende Unterrichtsprojekt einen 

Kurzfilm sowie vorheriger Filmpräsentation geben. 

Theater Ybbs 

Am 19. April machte sich die gesamte Schule mit dem Bus auf 

den Weg nach Ybbs. Vom 4. April bis 4. Mai 2024 fand in der 

Stadthalle die 35. Ybbsiade statt. Angekommen, warteten wir 

gespannt auf das heurige Theaterstück „Alice im Wunderland“.  

Die schwungvollen Lieder und lustigen Dialoge begeisterteren 

sowohl die jüngeren als auch die älteren Kinder. 

Nach einem aufregenden Vormittag fuhren wir wieder zurück 

nach St. Anton. Das Theater wird uns allen sicherlich noch  

länger in positiver Erinnerung bleiben. 

 
Autorenlesung 

Der Kinderbuchautor Martin Hahn aus Oberösterreich besuchte 

im April unsere Schule und begeisterte die Kinder mit seinen  

Geschichten. Hahn, der in Kamerun eine Schule gründete, las aus 

seinen Büchern vor, die von Dankbarkeit, Toleranz und  

versteckten Talenten in uns, handeln. Seine Erzählungen  

inspirierten die Schüler, diese Werte in ihrem Alltag zu leben.  

Der Besuch ermöglichte den Kindern einen Einblick in eine andere 

Kultur und förderte ihr Verständnis für globale Zusammenhänge. 

Hahns Engagement s hinterließ einen tiefen Eindruck bei den 

Schülern und Lehrern. 

Mein schönster Leseort in der Schule  

Kreativität und Fantasie prägten den 

Ideenwettbewerb "Mein schönster 

Leseort in der Schule", bei dem  

Schülerinnen und Schüler ihre  

Vorstellungen für einen gemütlichen 

Leseort einbringen konnten. Gesucht 

wurden Ideen von bunten Sitzsäcken 

bis zu gemütlichen Lesesesseln oder 

fantasievollen Leseecken mit  

Pflanzen und Lichterketten. 

Zur Abstimmung waren alle Eltern und der Schulausschuss  

eingeladen, online mitzuvoten unter den zahlreichen Einreichungen 

die besten Ideen zu wählen. Die Gewinner erhielten als Hauptpreis 

Freibadsaisonkarten, großzügig gesponsert von Frau Bürgermeister 

Waltraud Stöckl, sowie weitere attraktive Sachpreise. 

Die Schule ist nun bemüht die Ideen als gemütliche Leseplätze  

umzusetzen.  

Inhalt: VS St. Anton/J. 
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Ateliertag  

Unter dem Motto „Ateliertage“ durften die Kinder sich selbst ein Projektthema aussuchen.  

Zu den Themen „Der Wortschatz“, „Pippi Langstrumpf“, „Leben im und am Bach“ und „Pizza Party“ gab es unterschiedliche Stationen, 

Arbeitsaufträge und Lehrausgänge. Die Kinder hatte sehr viel Freude bei der Arbeit und genossen das schöne Wetter im Bach.  

 

Schulanfänger schnupperten Schulluft 

Am Freitag, 24. Mai 2024 wurden die Schulanfänger in die  

Volksschule St. Anton/ Jeßnitz zu ihren letzten Schnuppertag vor 

dem Schulstart eingeladen. Nach einem Begrüßungslied und einer 

Geschichte in der Leseecke durften die Schulanfänger mit Hilfe der 

Kinder der 4. Schulstufe verschiedene Stationen zum  

Thema Chamäleon bearbeiten. Hierbei durften die Kinder bereits 

erste Buchstaben schreiben und lesen üben.  

Zum Abschluss wurde noch gemeinsam in der Leseecke gespielt. 

Lesefrühstück 

Im Mai veranstalteten die Kinder der zweiten, dritten und  

vierten Klasse ein Lesefrühstück. Dabei konnten die Schüler 

und Schülerinnen, die Freude am Lesen in einer gemütlichen 

Frühstücksatmosphäre zu entdecken. Das vielfältige Frühstück 

wurde gemeinsam zubereitet und nachdem Cornflakes, 

Waffeln, Butterbrot und vieles mehr verspeist wurde, ging es 

ans Lesefutter. Die älteren Kinder brachten ihre Lieblingsbil-

derbücher mit und teilten ihre Geschichten mit den jüngeren. 

Anschließend gab es verschiedene Lesespiele,  

Lesespaziergänge und Rätsel, die das Erlebnis noch  

spannender machten. Diese Veranstaltung förderte nicht nur 

die Lesekompetenz, sondern stärkte auch das Gemeinschafts-

gefühl in aller Klassen und bereicherte den Schulalltag. 

 Landeshauptstadt St. Pölten und  

Lesenacht im Kraftwerk Theiß  

Am Freitag, 7. Juni 2024 besuchte die 4. Schulstufe der Volksschule 

St. Anton/Jeßnitz die Landeshauptstadt St. Pölten.  

Zuerst besichtigte man das Landhaus und den Klangturm.  

Im Anschluss daran machte sich die Klasse auf den Weg in die  

Innenstadt zur Besichtigung des Rathausplatzes  

und der Franziskanerkirche. 

Nach der Sightseeingtour durch die Landeshauptstadt fuhr die 

Klasse ins Kraftwerk Theiß, wo sie eine Führung durch das  

Kraftwerk machten und Experimente zum Thema Strom  

ausprobieren konnten. Anschließend verbrachten die Kinder  

gemeinsam mit den Lehrpersonen Dipl. Elisabeth Lechner, BEd. 

und Bettina Rücklinger, MEd. eine Lesenacht im Kraftwerk, bevor 

Inhalt: VS St. Anton/J. 
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Vereine  

Im März 2024 hat in Kufstein die  

Österreichische Meisterschaft statt gefunden.  

Insgesamt waren vom Schützenverein  

St. Anton an der Jeßnitz 10 Schützen/innen bei 

der Meisterschaft am Start.  

Die Jugend konnte ausgezeichnete Ergebnisse  

erzielen, jedoch reichte es nicht gegen die starke 

Konkurrenz. Sie erreichten dennoch einen tollen 

Platz im Mittelfeld.  

Den Erwachsenen erging es ähnlich, knappe  

Entscheidungen und spitzen Ergebnisse.   

Spitzen Ergebnisse 

Klasse Senioren 1   

3. Platz  

Robert Teufel 

Peter Reisenbichler  

Christian Streimelweger 

Schlussendlich war es eine erfolgreiche  

Österreichische Meisterschaft für  

Niederösterreich und unseren Verein.  

Inhalt: SV St. Anton/J.  

Schützenverein St. Anton an der Jeßnitz 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Wir sind da! Das Rote Kreuz der Dienststelle Scheibbs ist rund um die Uhr für die Bevölkerung da. Rund 3 - 5 Mal am Tag rückten die 

SanitäterInnen 2023 aus, um Menschen in Not zu helfen. Dabei werden die Einsätze am Wochenende und in der Nacht von  

top-ausgebildeten, ehrenamtlich tätigen KollegInnen abgewickelt.  

„Wir sind stolz auf unsere Mannschaften, die Freude an neuen Herausforderungen und am Zusammenarbeiten in jungen, motivierten 

Teams haben“, so Georg Leichtfried, Abteilungskommandant der Dienststelle Scheibbs. „Neben dem Wissen Gutes zu tun sind es un-

ter anderem die entstandenen Freundschaften, das gemeinsame Wachsen und Weiterbilden, das diese Tätigkeit für unsere KollegIn-

nen so attraktiv macht.“, so Leichtfried weiter. 

Unser ehrenamtliches Team wächst – werde auch DU Teil davon! 

Wenn auch du interessiert bist einen Teil deiner Freizeit mit einer herausfordernden aber zugleich sinnstiftenden Tätigkeit zu erfüllen, 

so gibt es ab Herbst 2024 die Möglichkeit für die völlig kostenlose Ausbildung zum Rettungssanitäter bzw. zur Rettungssanitäterin. 

Kursdetails – die berufsbegleitende Ausbildung 

Die Kurse finden an Wochenenden statt, wobei die ganze Kursdauer ca. 120 Stunden im Lehrsaal mit Theorie- und Praxismodulen und 

dann weitere 160 Stunden Praxis am Rettungswagen beträgt. Im Durchschnitt beträgt die Ausbildungsdauer des berufsbegleitenden 

Rettungssanitäter-Kurses 6 – 9 Monate und stellt eine vollwertige Berufsausbildung dar. 

Mit welchem Zeitaufwand muss nach abgeschlossener Ausbildung rechnen? 

Erwartet werden min. 2 Dienste im Monat und min. 16 Stunden Fortbildung in Rhythmus von 2 Jahren. Das hört sich vielleicht nach 

viel Zeit an, ist aber unbedingt notwendig, um eine qualitativ hochwertige Versorgung von Menschen in Not sicherzustellen.  

Jetzt unverbindlich anfragen 

• unter dem Link https://ehrensache.at/mithelfen/rettungsdienst-leben-zu-retten (aufrufbar auch via QR-Code anbei) registrieren 

 
• oder direkt per Mail unter freiwilligenkoordination.sb@n.roteskreuz.at mit der Bezirksstelle Scheibbs Kontakt aufnehmen! 

Zusätzlich ist ein gemeinsamer Informationsabend am 04. September 2024 ab 18:30 Uhr an der Bezirksstelle Scheibbs geplant, 
bei dem alle Interessentinnen und Interessenten en mit / ohne Voranmeldung herzlich willkommen sind.  

Wir freuen uns auf Dich – aus Liebe zum Menschen! 

 

Liebe Grüße, 

Martin Ressl             Gerald Kern         Georg Leichtfried 

Bezirksstellenleiter          Bezirksstellenkommandant    Abteilungskommandant  

     Scheibbs 

Infoabend Rotes Kreuz  

Scheibbs  

Beitrag: Rotes Kreuz  

https://ehrensache.at/mithelfen/rettungsdienst-leben-zu-retten
mailto:freiwilligenkoordination.sb@n.roteskreuz.at
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EHEJUBILÄEN 

Diamantene Hochzeit 
Theresia & Alois  

Pfaffenlehner 

Wohlfahrtsschlag 3/2 

GRATULATIONEN 

Heidemarie Moser  Kniebichl 10 

Johanna Schagerl  Wohlfahrtsschlag 23 

Heinz Offermann  Anger 27 

Eila Bendinger Erlach 10 

Margarete Teufel Anger 10/1 

Rupert Emsenhuber  Hollenstein 14 

Dr. Günther Granser Gärtenberg 36 

Rosina Schagerl  Anger 11/1 

Friedrich Hinteregger Kreuztanne 8 

Rudolf Reisenbichler  Am Schober 5 

Hannelore Wutzl  Grafenmühl 12/1 

Sigrid Krenn-Bamberger Grafemmühl 8 

 

VERSTORBENE  
Gertrude  

Steinhammer 

Gruft 1/1 

Josefa Margarete 

Kemetner  

Gruft 31 

Martin  

Schafhuber 

Gnadenberg 6 

Herzliches  

Beileid 

75. Geburtstag 

85. Geburtstag  

Jubelpaar  

Alois & Theresia Pfaffenlehner  

V.l.n.r.:  

GR Erika Hölzl,  

Bauernbundvertreter Karl Schagerl,  

Bürgermeisterin Waltraud Stöckl,  

Seniorenbundobmann Franz Mayer,  

Pfarrer Mag. Marian Lewicki; 

Die Vertreter gratulierten dem rüstigen Jubelpaar  

zum 60 jährigen Hochzeitjubiläum.  

 

 



 

 

März 2024 
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Herzlich Willkommen  

Sophie Stoiber  Elena Gfrerer  

Niklas Winter  Frieda Streimelweger 

April 2024 

Juni 2024 

Gratulationsfeier der Gemeinde St. Anton 

V.l.n.r.:  

1. Reihe (Foto) 

Friedrich Hinteregger (80 Jahre), Johanna Schagerl  

(75 Jahre), Hannelore Wutzl (80 Jahre),  

Siegrid Krenn - Bamberger (80 Jahre)   

Die Vertreter der Pfarre, Gemeinde und Bauernbund  

überbrachten die besten Glückwünsche.  

2. Reihe (Foto)  

Pfarrer Mag. Marian Lewicki, Bgm Waltraud Stöckl, Pfarrer 

Anton Hofmacher, Rudolf Reisenbichler (80 Jahre), 

Bauernbundverterter Rosa Reiter  
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Beitrag: NÖ Bahnen  
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Alle Termine und Veranstaltungen im Überblick! 

Stadlfest  (inkl. Trophy Bewerb)  13. bis 14. Juli 2024 

Marschmusikbewertung in Steinakirchen -  

Musikverein St. Anton/J.  

03. August 2024 

Hochbärneck Treffen  

(Puch, Oldtimer, Special Cars)  

11. August 2024 

Almkirtag & musikalischer Wandertag am  

Hochbärneck  

15. August 2024 

Konzertmusikbewertung  in Reinsberg -  

Musikverein St. Anton/J.  

19. Oktober 2024 

Pfarre St. Anton an der Jeßnitz  

Beitrag: Pfarre St. Anton/J.  


